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An die Schulleiter der höheren Bildungsinstitute
13. „Certamen Varronianum Reatinum“

Ausschreiben

Das humanistische Gymnasium „Marco Terrenzio Varrone“ von Rieti, die Stiftung „Fondazione Varrone Cassa di Risparmio di Rieti” und der Verein „Associazione ex Alunni del Liceo Classico“, veranstalten an den Tagen 20, 21, 22 und 23 April 2016 das „13. Certamen Varronianum Reatinum“, an dem die Schüler der Abiturs- und Vorabitursklassen der humanistischen, wissenschaftlichen und sprachlichen Gymnasien, der italienischen für Landwirtschaft technischen und berufsvorbereitenden Schulen und der italienischen technologischen Gymnasien, sowie die Schüler aller zum Abitur führenden Schulen anderer EU-Länder teilnehmen können, sofern sie Lateinunterricht haben.

Das „Certamen“ findet im Andenken an Prof. Msgr. Benedetto Riposati statt, der Dozent für lateinische Literatur an der katholischen Hochschule in Mailand war, in seinen jüngeren Jahren am Gymnasium in Rieti unterrichtete und als großer Kenner der Werke Varros gelten kann.

Das „Certamen“ gliedert sich in zwei Abteilungen:

1) Die klassische Abteilung richtet sich an die Schüler der letzten zwei Klassen vor dem Abitur der humanistischen, wissenschaftlichen und pädagogisch-sprachlichen Gymnasien Italiens. Sie sieht die Übersetzung eines lateinisches Textes vor, der den Werken Varros oder eines anderen Schriftstellers wissenschaftlicher Prosa entnommen sein wird (Seneca: Naturales quaestiones, Columella: De re rustica; Plinius der Ältere: Naturalis historia). Die Übersetzung kann einen kurzen italienischen Begleittext haben, der die sprachlichen, stilistischen und historisch-literarischen Eigenarten des Textes erläutert.
Jede Schule kann mit maximal zwei Schülern an der klassischen Abteilung teilnehmen. Wenn die Schüler minderjährig sind, müssen sie von einem Lehrer (oder einer anderen von der Schule und den Eltern beauftragten Person) begleitet werden, der für sie Verantwortung trägt. Auch Schüler anderer EU-Länder, in denen Latein gelehrt wird, dürfen an dem Wettstreit teilnehmen; bis zu maximal 10 Schülern insgesamt. Diese Schüler dürfen den lateinischen Text in eine der folgenden Sprachen übersetzen: Englisch, Französisch, Deutsch, Spanisch, Portugiesisch oder Italienisch.

Aus organisatorischen Gründen wird für italienische Schüler eine maximale Teilnehmerzahl von 80 für diese klassische Abteilung festgesetzt.

Für den Fall, dass mehr Anfragen eingehen sollten als Plätze vorgesehen sind, wird das Absendedatum der Anfrage als Auswahlkriterium dienen.

2) Die technisch-wissenschaftliche Abteilung gliedert sich in zwei Unterabteilungen (historisch-literarisch und technisch-praktisch), für die jeweils eine Aufgabe vorgesehen ist, die individuell oder in Gruppenarbeit zu bewältigen ist, und zwar:

a) Eine historisch-literarische Arbeit, an denen die Schüler der beiden letzten Klassen der humanistischen, wissenschaftlichen und pädagogisch-sprachlichen Gymnasien Italiens und maximal 10 Schüler (oder Gruppen) anderer EU-Länder teilnehmen dürfen (letztere dürfen den Text in einer der Sprachen ausführen, die unter Punkt 1 aufgelistet sind). Das Thema dieses Jahres ist: „Parodie der literarischen Modelle und Bezüge auf Angelegenheiten und Probleme von alter Stadt Rom in der Menippischen Satire von Seneca, Varro und Petronius“.
b) Eine technisch-praktische Arbeit, an denen die Schüler der italienischen für Landwirtschaft technischen und berufsvorbereitenden Schulen und der italienischen technologischen Gymnasien und maximal 10 Schüler (oder Gruppen) anderer EU-Länder teilnehmen dürfen (letztere dürfen den Text in einer der Sprachen ausführen, die unter Punkt 1 aufgelistet sind). Das Thema dieses Jahres ist: „Das Ölbaum und seines Produkte: Altes Regelsystem und moderne Technologie“.

Die Teilnahme an den Arbeiten der technisch-wissenschaftlichen Abteilung – Unterabteilungen a) und b) – setzt eine Vorbereitung voraus, die in den jeweiligen Schulen stattfinden soll und zur Herstellung eines Werkes führen soll, dass gedruckt, multimedial, ikonographisch oder plastisch sein kann und das Thema darstellen soll. Jede Schule kann mit maximal zwei solcher Arbeiten teilnehmen, die individuell oder als Gruppenarbeit gestaltet werden sein können.
NB: Das Thema für die technisch-wissenschaftliche Kategorie ist sehr weit und die Schüler kann es von viele Gesichtspunkte angehen: das Ölbaum Bewirtschaftung, die Pflanzekrankheit, die Olivenernte, die Produktionsmethoden und der Ölgebrauch, etc.
Für die Arbeiten beider Unterabteilungen der technisch-wissenschaftlichen Kategorie empfehlen wir, als Quellenmaterial folgende Werke zu verwenden, wobei es sich um eine unverbindliche Empfehlung handelt:

Cato, De agri cultura; Kap. 3; 5-7; 10; 13; 20; 31; 40-43; 61; 64-69; 93; 117-118; 144-146;              Varro, Rerum rusticarum libri; Buch I, kap. 55;
            Columella, De re rustica; Buch V, kap. 8-9; Buch XII, Kap. 49-52;
    Plinius der Ältere, Naturalis historia., insbesondere Buch XV, Abs. 1-34
Der Termin für die Abgabe der Teilnahmeanträge für beide Abteilungen – die klassische und die technisch-wissenschaftliche – ist der 21 März 2016.

Die Arbeiten der technisch-wissenschaftlichen Abteilung – Unterabteilungen a) und b) – müssen bis spätestens zum 02 April 2016  eingereicht werden, damit genügend Zeit bleibt, die Arbeiten auszuwerten und die Sieger bekanntzugeben.
Die Anlagen A und B dieses Ausschreibens müssen, in allen Teilen ausgefüllt, innerhalb der angegebenen Termine an die unten stehende Adresse eingeschickt werden.
Die Schüler, die am Wettbewerb teilnehmen, werden auf Kosten des Veranstaltungskomitees in örtlichen Unterkünften untergebracht werden. Begleitpersonen müssen für ihre Unterkunft und Verpflegung selber sorgen, doch steht ihnen das Veranstaltungskomitee für Auskünfte zu günstigen Unterkünften in Rieti zur Verfügung.Reisekosten müssen sowohl von den Schülern als auch von den Begleitpersonen selber getragen werden.

Das 13. „Certamen Varronianum“ wird in den Tagen 20, 21, 22, und 23 April 2016 stattfinden. Die Liste der zugelassenen Teilnehmer wird nach Ablauf der Einschreibefrist auf der Webseite unserer Schule zu finden sein: www.iisvarrone.it Ab Ende Februar 2014 werden auf dieser Webseite auch Informationen zum Programm der Veranstaltung und zum Ablauf der Prüfung der klassischen Abteilung zur Verfügung stehen.

Alle Teilnehmer können ab 15:00 Uhr des 20 April 2016 am „Liceo Classico Marco Terenzio Varrone“ (piazza Mazzini 1, Rieti) vorsprechen, um die Formalitäten der Einschreibung zu erledigen.

Die Regelung des „Certamen“ liegt diesem Ausschreiben bei.

Folgende Preise sind vorgesehen:

1)      Für die klassische Abteilung:

1. Preis: 1.200 Euro zum Sieger und 400 zur Herkunftsinstitut ;

2. Preis: 800 Euro zum Sieger und 300 zur  Herkunftsinstitut;

3. Preis: 500 Euro   zum Sieger und 200 zur  Herkunftsinstitut
Den Teilnehmern, die sich von der vierten zur zehnten Position platzieren, werden Preise in Form von Büchern und Studienmaterialien überreicht werden.

2)      Für die technisch-wissenschaftliche Abteilung, historisch-literarische Unterabteilung:

1. Preis: 500 Euro;

2. Preis: 400 Euro;

3. Preis: 300 Euro.
3)      Für die technisch-wissenschaftliche Abteilung, technisch-praktische Unterabteilung:

1. Preis: 500 Euro;

2. Preis: 400 Euro;

3. Preis: 300 Euro.
Die Schüler anderer EU-Länder werden in denselben Platzlisten geführt werden wie die aus Italien.

Die Teilnahmeanträge müssen per Email oder Normalpost an folgende Adressen geschickt werden:

Postanschrift:  certamenvarronianum@iisvarrone.it  
Certamen Varronianum Reatinum 2016
c/o Segreteria del Liceo Classico “Marco Terenzio Varrone”
Piazza Mazzini 1 - 02100 – RIETI (Italy)
Weitere Info auf Internetsite     www .iisvarrone.it
Telefon:
Mobil +39  347 1707859 (Frau Prof. In Nadia Laudazi)

Mobil +39  348 4789522 Frau Prof.in  Rosaria Rotilio (Samstag exclusive) 

Mobil +39  333 2493491  Frau Prof. In Maria Laura Lotti
Mobil +39  333  489 68 67 (Frau Prof.in D’Angeli)
                                                                                         Der Veranstaltungskomitee- Präsident
Frau Prof. Lidia Nobili
	Liceo Ginnasio

“Marco Terenzio Varrone”

Piazza Mazzini, 1 – RIETI

Tel.: 0746/480132 e 0746/480164

Fax: 0746/491325

E-mail: riis003001@istruzione.it
www.iisvarrone.it


Rieti, 23.01.2016
13. „Certamen Varronianum Reatinum“
Vorschriften
a) Klassische Abteilung
Art. 1
Das humanistische Gymnasium „Marco Terrenzio Varrone“ von Rieti, die Stiftung „Fondazione Varrone Cassa di Risparmio di Rieti” und der Verein „Associazione ex Alunni del Liceo Classico“, beruft, jedes Jahr, in März, April, Mai, das Certamen Varronianum Reatinum, klassische Abteilung, für die Schüler der Abiturs- und Vorabitursklassen der humanistischen, wissenschaftlichen und sprachlichen italienischen Gymnasien, sowie für nicht mehr als 10 Schüler aller zum Abitur führenden Schulen anderer EU-Länder, sofern sie Lateinunterricht haben, ein. Das Certamen Varronianum Reatinum, klassiche Abteilung, sieht die Übersetzung eines lateinisches Textes vor, der den Werken Varros oder eines anderen Schriftstellers wissenschaftlicher Prosa entnommen sein wird. Die Übersetzung kann einen kurzen italienischen Begleittext haben, der die sprachlichen, stilistischen und historisch-literarischen Eigenarten des Textes erläutert.

Art. 2
Die prüfungskommission von Certamen Varronianum Reatinum, klassische Abteilung, besteht auf ein Dozent für lateinische Literatur von einer italienischen Universität als Präsident, auf zwei oder mehr Dozenten (an einer Hochschule oder an einer höheren Schule) gewählt, nach unbestreitbarem Ermessen, von den Ausschussvorsitzende, Schulleiter, und  Präsident von Associazione ex alunni, im Einverständnis mit dem Organisationsausschuss. 
Art. 3
Jede Schule kann mit maximal zwei Schülern an der klassischen Abteilung teilnehmen. Wenn die Schüler minderjährig sind, müssen sie von einem Lehrer (oder einer anderen von der Schule und den Eltern beauftragten Person) begleitet werden, der für sie Verantwortung trägt. Auch die Schülern, anwesende in der vorhergehenden Veranstaltung, wenn nicht qualifizierte innerhalb der ersten zehn Plätze, teilnehmen können. 
Art. 4
Die Schüler, die am Wettbewerb teilnehmen, eine Einschreibegebühr leisten könnten. Für diesen Fall, der Gebührbetrag wird in der Ausschreibung gezeigt. Die Schüler, die am Wettbewerb teilnehmen, werden auf Kosten des Veranstaltungskomitees in örtlichen Unterkünften untergebracht werden. Begleitpersonen müssen für ihre Unterkunft und Verpflegung selber sorgen, doch steht ihnen das Veranstaltungskomitee für Auskünfte zu günstigen Unterkünften in Rieti zur Verfügung.

Reisekosten müssen sowohl von den Schülern als auch von den Begleitpersonen selber getragen werden.

Art. 5
Die Kommission, nachdem sie die Aufsätze untersucht hat und die höchste lobenswerte Arbeiten ausgewählt hat, die Rangordnung der Sieger von Certamen, klassische Abteilung ,vorbereiten wird. Zu der Sieger die folgende Preise vergeben sind:

 - Zu denen, die sich für die erste, zweite oder dritte Platz qualifiziert sind, Geldpreise, einer kleinen Summe von dieser, in der Ausschreibung gezeigt,  wird  an Ihren Herkunftsschule zugewendet, für den Einkauf von didaktischen Material.
- Zu denen, die sich von der vierte bis der zehnte Platz qualifiziert sind, 
Buch- und Schulmaterialpreise.
Zu allen, die am Wettbewerb teilnehmen, und zu den Herkunftsschule, Diplome abgeben werden.
Die Schüler anderer EU-Länder werden in denselben Platzlisten geführt werden wie die aus Italien.

Die Preisverleihung findet in der letzte Morgen von Certamen statt. 
                    b) Die technisch-wissenschaftliche Abteilung
Art. 6
Gleichzeitig des Certamen, klassische Abteilung, das Certamen, technisch-wissenschaftliche Abteilung stattfindet, für die Schüler der Abiturs- und Vorabitursklassen der humanistischen, wissenschaftlichen und sprachlichen Gymnasien, der italienischen für Landwirtschaft technischen und berufsvorbereitenden Schulen und der italienischen technologischen Gymnasien. Diese Abteilung, seinerseits, gliedert sich in zwei Unterabteilungen: historisch-literarisch und technisch-praktisch. 

Jede Schule kann mit maximal zwei solcher Arbeiten teilnehmen, die individuell oder als Gruppenarbeit gestaltet werden sein können.

Auch die Schülern, anwesende in der vorhergehenden Veranstaltung, wenn nicht qualifizierte innerhalb der ersten zehn Plätze, teilnehmen können. 
Zu dieser Abteilung wird ein maximale Nummer von 20 Schüler oder Gruppen (10 für jede Unterabteilungen) , die kommen aus der Schule anderer EU-Länder  her. Die Schüler, die am Wettbewerb teilnehmen, eine Einschreibegebühr leisten könnten. Für diesen Fall, der Gebührbetrag wird in der Ausschreibung gezeigt. 
Art. 7
Für die techinisch-wissenschaftliche Abteilung, eine Expertenkommission, bestehende aus einem Universitätsdozent und aus zwei Dozenten an höheren Schule (eine mit wissenschaftliche-technologische Richtung und eine  mit berufliche Richtung) die Arbeite , die bis spätestens des Ablaufs in der jährliche Ausschreibung  gezeigt,  examinieren werden. Danach die Kommission die Bestimmung den Sieger weitergeht und diese Namen wird rechtzeitig an den Schulen von Zugehörigkeit mitgeteilt.
Art. 8
Zu denen, die sich für die erste, zweite oder dritte Platz qualifiziert sind, für die beiden Abteilungen, historisch- literarisch und technisch-praktisch, Geldpreise übergeben werden; Zu denen, die sich von der vierte bis der zehnte Platz qualifiziert sind, Buch- und Schulmaterialpreise.

Zu allen, die am Wettbewerb teilnehmen, und zu den Herkunftsschule, Diplome abgeben werden.
Die Schüler anderer EU-Länder werden in denselben Platzlisten geführt werden wie die aus Italien.

Die Preisverleihung findet in der letzte Morgen von Certamen statt.
Die erste drei Schüler qualifiziert , sowohl in der historisch-literarisch als auch und technisch-literarisch Abteilung, werden in der Preisverleihungsfeier von Certamen, klassische Abteilung, zu Gast gehabt.  In Fall , dass das ist eiene Gruppe, nur ein Vertreter zu Gast gehabt werden. Sein Name wird an seiner Schule mitgeteilt. Die Ausgabe von Unterkunft und Verpflegung von Sieger werden von der Veranstaltung getragen , seit dem Preisverleihungs-vorhergehenden Tag.
c) GEMEINSAME AUFSTELLUNGEN 
Art. 9
Während der Aufenthaultage in Rieti, kulturell-,Freizeit-und touristische Initiativen für die Dozente und die Schüler, die am Wettbewerb teilnehmen , vorgeschlagen werden. 
Art. 10
Die Veranstaltung ist dem  “Comitato Varroniano” übergetragen . Das “Comitato Varroniano” besteht aus:

1) Auf Zeit Präsident der Schule 'I.I.S. “Marco Terenzio Varrone” von  Rieti
2) Auf Zeit Präsident der  Fondazione Varrone Cassa di Risparmio von Rieti
3) Auf Zeit Präsident  der “Associazione ex alunni del Liceo Classico”.

4) Ein Mitglied der Verwaltungsrat von Fondazione Varrone Cassa di Risparmio di Rieti.
5) Ein Mitglied des Präsidiums von “Associazione ex alunni del Liceo  Classico”.
Das Komitee tritt, mit Daten von derselben festgelegt, zusammen , anfang jedes Jahr, um Zeit und Art des Ablaufs von  Certamen Varronianum festsetzen und  alles das seine  Verwirklung betrifft .
Rieti, 23.01.2016

                                                Der Veranstaltungskomitee-Präsident 





Frau Prof. Lidia Nobili
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